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Auf Einladung von Landrat Karl Roth trafen sich 

am vergangenen Samstag die Ortsgeschichts-

forscher und Archivare aus dem Landkreis 

Starnberg zu ihrer fünfzehnten Informations- und 

Bildungsfahrt. Besucht wurde dieses Jahr die 

Stadt Kempten im Allgäu. 

Kempten zählt mit zu den ältesten Städten 

Deutschlands. Die ehemalige Kelten- und Rö-

merstadt kann auf eine 2000-jährige Vergangen-

heit zurückblicken. In Kempten sind zwei histori-

sche Zeitalter präsent: Die römische Siedlung 

Cambodunum aus dem Altertum und die mittelal-

terliche Reichsstadt von Kempten. Das macht sie 

für Historiker so interessant. Auf dem Programm der Starnberger Historiker 

stand deshalb die Besichtigung der Altstadt mit dem Fürststift und des Archäo-

logischen Parks Cambodunum. 

Die Starnberger Delegation mit Landrat Roth wurde im Rathaus der Stadt Kemp-

ten vom Kulturamtsleiter Dr. Gerhard Weber begrüßt, der maßgeblich den Ar-

chäologischen Park aufgebaut und weiter entwickelt hat. Im Anschluss daran 

wurden die Starnberger Besucher in zwei Gruppen durch die Stadt geführt. 

Highlight war die Multivisionsschau im Untergeschoss der ehemaligen Eras-

muskapelle am St. Mang-Platz. Nach dem gemeinsamen Mittagsessen wurde 

der Archäologische Park mit dem Gallorömischen Tempelbezirk und den Klei-

nen Thermen besichtigt. Die Ausgrabungen und Rekonstruktionen ließen die 

römische Vergangenheit für die Besucher aus Starnberg wieder lebendig  

werden. 
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